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Veranstalter der 
sind: 

DVG      	 Deutsche Vereinigung für 
		  Gestalttherapie e.V.

DDGAP  	 Deutscher Dachverband 		
	       	 Gestalttherapie für appro-		
		  bierte Psychotherapeuten e.V. 

SVG       	 Schweizer Verein für Gestalt-		
		  therapie und Integrative 
		  Therapie 

ÖVG        	 Österreichische Vereinigung 		
		  für Gestalttherapie

Anmeldung und Kontakt:

DDGAP e.V., Kassel
Tagungsbüro: Susanne Schramm 
Telefon: 06175/7989866
Fax: 03212/9959779
E-mail: dachkongress2014@web.de
 
 
www.gestalttherapie-tagung-2014.de

Organisation

Tagung

Termin: 	           30.05. – 01.06.2014

Beginn: 	           10.00 Uhr

Ort: 		             Anthroposophisches 	
			   Zentrum Kassel e.V., 
		            	Wilhelmshöher Allee 261  	
	                       34131 Kassel 
		             (nahe ICE-Bahnhof 
		             Kassel-Wilhelmshöhe)

Teilnahme:		
bis 
21.3.14

22.3.-
16.5.14

Tages-
kasse

Mitglieder 230.- 270.- 310.-
Gäste	 250.- 290.-	 330.-
Ermäßigt 150.-	 190.- 230.-

Fest

Termin:	           Samstag, 31.05.2014

Beginn:	           19.30 Uhr

Ort:                         Schlosshotel Bad 
		            Wilhelmshöhe, Schloss-	
		            park 8, 34131 Kassel

Teilnahme: 	           50,- Euro

GESTALTTHERAPIE  

30.05. - 01.06.2014
Kassel  -  Bad Wilhelmshöhe

Faszination & Wirksamkeit in 
einer herausfordernden Zeit



ReferentInnen

Tobias Bake (Köln), Jörg Bergmann (Bremen/
Kassel), Dr. Stefan Blankertz (Berlin), Andreas 
Blase (Hamburg) ,  Dr.  Dieter Bongers 
(Basel), Dr. Wolf Büntig (München/Zist), 
Ursel Burek (Oppenheim), Prof. Dr. Willi 
Butollo (München) Dr. Victor Chu (Spechbach/
Heidelberg), Dr. Ludwig Frambach,  Vera Fritz, 
Sandra Fröhlich (Immenstaad), Gasser & 
Stahlmann (Aachen/Berlin), Matthias Graf 
(Karlsruhe), Stefan Hahn & Josta Bernstädt 
(Koblenz), Dr. Lotte Hartmann-Kottek (Kassel),
I lona Hei lmann (Grabfeld/Bibra), Rolf 
Heinzmann (Karlsruhe), Mag. Kathleen Höll 
(Wien), Josef Hohmann (Insheim), Detlev 
Klöckner (Frankfurt), Prof. Dr. Jürgen Kriz 
(Osnabrück), Dr. Eveline Kroschel-Lobodda 
(München), Winfried Kümmel, Dagmar Lerch 
(Hannover), Dr. Wolfgang Looss (Berlin),Prof. 
Dr. Christiane Ludwig-Körner (Berlin), Dr.
Thomas Maurer (München), Friedhelm 
Matthies (Hamburg), Werner Meyreiss 
(Schwalmstadt), Prof. Dr. Lothar Nellessen 
(Kassel),  Marc Oesterreicher  (Basel), 
Christian Rabanus (Wiesbaden), Dr. Gabriele 
Ramin (Hamburg), Prof. Dr. Helmut Reuter 
(Bremen), Dr. Christof Schmidt-Lel lek 
(Oberursel), E.u.C. Tarnow (Groß-Umstadt), 
Mag. Hermann Wegscheider (Wien), Sonja 
Weilguny et al. (Wien), Dr. Wolfgang Wirth 
(Ottobeuren)

Ausführliche Informationen zum 
Tagungsprogramm und ein komfortables 
Anmeldeformular finden Sie auf unserer 
Internetseite:
www.gestalttherapie-tagung-2014.de

Die Tagung

Seit ihrer Gründung überzeugt Gestalttherapie 
durch ihre hohe Wirksamkeit, durch ihre 
Lebendigkeit und Unmittelbarkeit, ihre 
Kreativität und schöpferische Kraft.

Wie andere Verfahren auch, hat sich Gestalt-
therapie seit ihrer Gründung entwickelt, neue 
Facetten hinzugewonnen, andere abgelegt. 
An Faszination hat sie bis heute nichts 
verloren. Ihre Wirksamkeit, in der praktischen 
Arbeit seit Beginn vielfältig erwiesen, wurde 
in den letzten Jahrzehnten verstärkt in wissen-
schaftlichen Studien eindrucksvoll belegt. 

Heute ist Gestalttherapie ein weltweit ver-
breitetes und anerkanntes Verfahren, das die 
psychotherapeutische Landschaft mit wichtig-
en Impulsen bereichert hat und sich bei der 
Behandlung unterschiedlichster psychischer 
Störungen ausgesprochen bewährt hat.

Die Tagung wird unterstützt von:
 IGWien, Institut für Integrative Gestalttherapie Wien
Symbolon-Institut für Gestalttherapie, Nürnberg
HIGW, Hamburger Institut für gestaltorientierte Weiterbildung
Däumling Institut, Siegburg

Und Gestalttherapie ist mehr als das. 
Mit ihren Konzepten und Vorgehensweisen 
unterstützt sie Menschen bei der Entfaltung 
ihrer individuellen Ressourcen und Potentiale 
und eröffnet neue Möglichkeiten einer sinn-
erfüllenden, schöpferischen Lebensgestaltung, 
die vor dem Hintergrund der aktuellen sozio-
ökonomischen Veränderungsprozesse eine 
besondere Relevanz für Lebensqualität und 
Gesundheit entwickeln.

In einer Vielzahl von Vorträgen, Workshops 
und Großgruppenformaten lässt die Tagung 
die Wirksamkeit und Faszination von Gestalt-
therapie in ihrer Vielfalt erlebbar werden. Die 
Tagung lädt ein, sich wissenschaftlich und 
praktisch mit der Wirksamkeit der Gestalt-
therapie auseinanderzusetzen und bietet 
Raum, sich zu begegnen und auszutauschen, 
kontrovers zu diskutieren und - nicht zuletzt - 
sich von Herz und Seele der Gestalttherapie 
(immer wieder aufs Neue) verzaubern zu 
lassen. 


